
 

 

Pressemitteilung 
mit der Bitte um Veröffentlichung 
 
Freitag, 24. Februar 2023 

 

Trotz Warnstreik Gesundheitsversorgung gesichert 

Ver.di kündigt Warnstreiks an / Medizinische Versorgung durch Notdienstvereinbarung 

gesichert 

Schorndorf/Winnenden. Für den 28. Februar 2023 hat die Gewerkschaft ver.di alle 

Tarifbeschäftigten zu einem Warnstreik an beiden Standorten der Rems-Murr-Kliniken aufgerufen. 

Gemeinsam mit ver.di haben die Rems-Murr-Kliniken daher eine Notdienstvereinbarung getroffen, 

um die medizinische Versorgung auch während des Warnstreiks sicherzustellen. Für Patienten 

und Besucher in den Kliniken vor Ort wird es dank dieser Vereinbarung keine spürbaren 

Einschränkungen geben. Die Notaufnahmen in Winnenden und Schorndorf stehen den Patienten 

unverändert und in vollem Umfang zur Verfügung. Für die Rems-Murr-Kliniken ist es ein wichtiges 

Anliegen, den medizinischen Versorgungsauftrag für die Bürgerinnen und Bürger im Kreis ohne 

Unterbrechung fortzuführen. 

  

Hervorragende Arbeit muss honoriert werden  

Den Rems-Murr-Kliniken ist es darüber hinaus ein wichtiges Anliegen, dass die Mitarbeitenden 

nicht nur eine symbolische, sondern eine materielle Anerkennung für ihr außerordentliches 

Engagement bekommen. Vor diesem Hintergrund haben die Kliniken Verständnis für den Wunsch 

der Mitarbeitenden, jetzt ebenfalls eine Verbesserung der Tarifstruktur zu erreichen. Diese 

langfristige Aufwertung kommt unmittelbar bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an. Mit 

diesem gemeinsamen Ziel vor Augen appellieren die Kliniken an die Tarifpartner, sich in fairen 

Verhandlungen und in Verantwortung für die Gesundheitsversorgung der Menschen in der Region 

zu einigen. 
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